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Spenden an: Kassenverwaltung Dresden
IBAN: DE 81 3506 0190 1667 2090 36, BIC: GENODED1DKD
Zweck: RT0913/ Zweck/ Adresse des Spenders

Kirchen
Heilig-Geist-Kirche
Berggartenstraße 22 a, 01277 Dresden-Blasewitz
Bethlehemkirche
Marienberger Str. 65, 01279 Dresden-Tolkewitz
Versöhnungskirche
Schandauer Str. 35, 01277 Dresden-Striesen
Pfarrhaus: Wittenberger Str. 96, 01277 Dresden-Striesen

Kirchenvorstand
Vorsitzender: Dr. Frank Kromer
E-Mail: kirchenvorstand@kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de

Pfarrstellen
Pfarrer Dr. Christoph Herbst    
E-Mail: herbst@kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de
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������'(��%�F��<��H�JQ>��>H<��)>%��X����)?>�Y)[
Pfarrer Dr. theol. habil. Hans-Peter Hasse            
E-Mail: hasse@kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de
�������	
�������	�	���'(��%�F��<�)>%��X����)?>�Y)[�
Pfarrerin Anke Arnold 
E-Mail: a.arnold@kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de 
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��"��'(��%�F��<��H�JQ>���>Y=��)>%��X����)?>�Y)[

Kirchenmusik
Margret Leidenberger Tel. 0351/ 269 11 89, Fax 211 87 70
E-Mail: leidenberger@kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de

Gemeindepädagogik
Claudia Richter �������	
���
�������
E-Mail: richter@kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de
Sebastian Holzhausen  Tel. 0171/ 838 08 52    
E-Mail: sebastian.holzhausen@evlks.de
Alina Heidschmidt         Tel. 0152/ 23 82 08 88 
E-Mail: heidschmidt@kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de

Kindergarten
^��)�_�*���%&���'<���
� �������	
���
��	���	
Voglerstraße 2 `>j���	
���
������"
E-Mail: kindergarten@kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de

Friedhöfe
Striesener Friedhof Tel. 0351/ 310 05 11
Johannisfriedhof Tel. 0351/ 252 52 02
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Herausgeber Kirchenvorstand der Ev.-Luth. 
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Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde
Dresden-Blasewitz

Kirchennachrichten
August / September 2023

Jahreslosung 2023
Du bist ein Gott, der mich sieht.

1. Mose 16, 13



Aktuelles

2

Ehrenamt - „Gartenarbeit“ in der Kirche? 

Als Pfarrer Dr. Herbst die Predigtreihe „Unterwegs in den 
�{�<�)�*�����?��|���};)�<���[�=<>�<�<�����*>FY��H���<>��>YH�
der Versöhnungskirche einen eindrucksvollen Garten mit 
��YH�)�Y)*�J~>)F�)��>Y%��H�<��>�<�)[��{<�)�Y)*���)���
Sitzbank zum Ausruhen. In seiner Predigt sagte er: „Ich 
möchte dafür werben, dass an Gärtnerinnen und Gärtnern 
und ihrer besonderen Kunst Haltungen und Tugenden 
sichtbar werden, die lebensdienlich sind - für den Garten 
und unser Leben im Ganzen.“ 
�H�^>�H�)�*���J��*�[<������������)<*�%&�)�$���J~>)F�)��
Blumen, Bäume und Kräuter in den „Gärten der Bibel“. 

>=��_<�����>�<�)>�?��<|��)*�)�$���>Y%����>���)�Y)=�����
Gemeinde - zum Beispiel im Bibelgarten an der Versöh-
nungskirche, in dem es grünt und blüht. Dafür und auch 
für andere Bereiche unserer Gemeindearbeit werden ehren-
amtliche Gärtnerinnen und Gärtner gebraucht, die sich ein-
bringen in den vielfältigen Bereichen unserer Gemeinde:
Musik und Kindergottesdienst, Kirchner- und Lektoren-
dienst bei den Gottesdiensten, Diakonie (Besuche bei 
Seniorinnen und Senioren). Wer Zeit und Lust hat, beim 
„Gärtnern“ zu helfen, melde sich bitte im Pfarramt oder bei 
den hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 
Wie wir den „Garten Kirchgemeinde“ in der Zukunft ge-
stalten, ist ein Thema bei der Kirchgemeindeversammlung, 
zu der wir am 10. September nach dem Gottesdienst in der 
Versöhnungskirche einladen. Wir sind dankbar für Ihre 
Fragen und Anregungen, auch für Ihre Ideen und Verbesse-
rungsvorschläge, wie wir das Leben unserer Kirchgemeinde 
so gestalten können, dass unsere Gemeinde blüht und 
wächst.                                                              Hans-Peter Hasse

Gartengestaltung im Altarraum zu Beginn der Predigtreihe am 30. April. 
Die Predigt von Pfarrer Dr. Herbst kann nachgelesen werden auf der Web-

site unserer Kirchgemeinde: www.kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de 
(hier unter: Archiv > Lesepredigten).

Zum Titelbild: Gärten
Passend zur diesjährigen Predigtreihe „Gärten der Bibel“ 
habe ich mir ein rosenreiches Foto eines Gartens aus dem 
��H��)*�[�?��<��)�'<���=�)�>Y=[�=Y%�<��
��=���?��)*�<�
sich im Kleingärtnerverein „Flora I e.V.“, zwischen den 
Mietshäusern von Wittenberger- und Wormser Straße. 
Seit 1910 besteht diese Kleingartenanlage und hat schon 
mehrfach den Wettbewerb „Schönste Kleingartenanlage“ 
gewonnen. 
�%���_;��Y)*�$�)=%����*>==�*>=���{�<)��)��)�*���!��%��
gemeinde“ auch für Sie ein Gewinn ist.                Stefan Behr

Geistlicher Gedanke
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Der Weg ist das Ziel.
Urlaubszeit ist Reisezeit, Zeit zum unterwegs sein. Da lockt 
uns nach der Pandemie endlich wieder die große weite 
Welt und gern nimmt der Eine oder die Andere von uns die 
Strapazen einer langen Reise auf sich, um ans lang ersehnte 
Ziel zu kommen. Nach meinem Geschmack genügt auch 
das Reisen zu Fuß bei einer Wanderung in unserer wunder-
baren Umgebung oder einem ausgedehnten Sommerspa-
ziergang. Ein Genuss, den Weg in Ruhe zu gehen, dessen 
Schönheiten zu genießen und neue Entdeckungen zu ma-
chen. Ich glaube, niemandem würde es einfallen, einfach 
stehen zu bleiben, nicht weitergehen zu wollen und das Ziel 
so nicht zu erreichen, mag der Weg - bei aller Schönheit 
und Entdeckerfreude - auch noch so anstrengend sein.
Aber wie sieht das Ganze in meinem und in Ihrem Leben 
aus, wenn wir den Lebensweg einmal als Parallele zu unse-
rer (Sommer-) Reise zeichnen würden? Sehen wir unsere 
Reise nicht allzu oft als Belastung an, verbunden mit Unzu-
friedenheit und Schimpfen über die allgemeinen Zustände? 
Wollen wir nicht doch am liebsten manchmal stehenblei-
ben und einfach unsere Ruhe haben?

Lassen Sie uns nicht vergessen, dass dieser, unserer Weg 
zu Gottes gutem Plan mit uns gehört. Sein Plan für uns, 
im Glauben immer weiter wachsen zu dürfen und ihn mit 
Freude zu verwirklichen. Dieses Ziel dürfen wir nie aus 
den Augen verlieren - so wie bei unserer Sommerwande-
rung. Das stetige Weitergehen und unsere fortwährende 
Entwicklung sind unsere Aufgaben, die wir bekommen 
haben. Es ist unser Weg, zu dem Gott uns seinen heiligen 
Geist gegeben hat und auch die Kraft, ihn bewältigen zu 
können. Denn auch wenn es uns manchmal so vorkommt, 
an Aufgaben fast zu scheitern, so haben wir diese doch von 
Gott erhalten, um daran zu wachsen. Er schenkt uns die 
!�>Q<��*������>Y=Q_�*��Y)[�)�FY�=%�>;�)�Y)*�>YQ�*�H���[�
weiter voran zu kommen - wenn auch manchmal mühselig, 
so doch am Ende am Ziel.
Vergessen wir nicht die Freude an unserem Weg, den Ge-
nuss, Neues zu entdecken, auch rechts und links des Weges. 
Lasst uns den Weg der Liebe miteinander und füreinander 
gehen, so wie Gott es uns vorgegeben 
hat und wie es uns Jesus Christus vor-
gelebt hat. Lassen Sie sich einladen auf 
den Weg, mit Freude im Glauben und in 
der Liebe zu wachsen.
Alles Gute und Gottes Segen für Ihren 
Weg wünscht Ihnen
Thomas Anders
Mitglied des Kirchenvorstandes

Weg im Vall de Bóquer auf Mallorca



Monatsspruch 
August

Du bist mein Helfer, 
und unter dem Schatten 

deiner Flügel 
frohlocke ich.

Psalm 68,8

Blasewitz

Heilig-Geist-Kirche

6. August
9. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Dr. Hasse

13. August
10. Sonntag nach Trinitatis

 

20. August
11. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Uhr
Predigtgottesdienst
mit Taufgedenken
Pfarrer Dr. Herbst

27. August
12. Sonntag nach Trinitatis

Gottesdienste August
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Bibel-Gesprächskreis der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft

In die Große Sakristei der Versöhnungskir-
che lädt Sie wieder herzlich die Landes-
kirchliche Gemeinschaft ein. In der Regel 
�)*�<�>)���*�H����Y)*����
��)=<>[�*�=�
Monats um 19.30 Uhr der Bibelgesprächskreis statt. 
Die nächsten Termine: 8. + 22.08/ 12. + 26.09.

��	�	��
���	
In den Sommermonaten sind unsere Kirchen 
$��*���H�<<$_%�=��_)�
\�
������[�};)�<��
Sommerausstellungen: in der Bethlehemkir-
che „Poesie des Augenblicks - Malerei von 

Beatrice Falck“ und in der Heilig-Geist-Kirche „Sehen und 
'<>Y)�)|�H�<����&�)��_)�`�>)F�=&>�Y)*�'_(��>��_;H>))�

Ökumenische Seniorenhilfe Dresden e.V.
www.seniorenhilfe-dresden.de 
Sozialstation, Pohlandstraße 35
�{Y=��%���!�>)&�)(~�[������������������ �
��	���

�>[�=(~�[���
_�)?��<�=<����
�����������
��������

�>[�=(~�[����_*�)?>%����'<�����������������������    Tel. 272 166 60
Begegnungsstätte, Wittenberger Str. 83:          ����������"�\�

Der Kindergottesdienst hat in den Schulferien 
Urlaub!

Da alle hauptamtlichen und ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter in den Schulferien im Urlaub sind, 
&>))��)�*��=���#��<����*���&��)�!�)*��[_<<�=*��)=<�=<><<�)-
den. Der erste Kindergottesdienst nach den Schulferien 
�)*�<��)�*��������[����=<�!��%���>H������Y[Y=<�=<><<��
>FY�
laden wir herzlich ein.

Striesen

Versöhnungskirche

Tolkewitz

Bethlehemkirche

11.00 Uhr
Predigtgottesdienst
Pfarrerin Arnold

9.00 Uhr
Predigtgottesdienst 
Predigtreihe „Gärten der 
Bibel“     Pfarrer Dr. Hasse

9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Dr. Hasse

9.30 Uhr
Familiengottesdienst
zum Schulanfang
Pfarrer Dr. Herbst & Team

17.00 Uhr
Predigtgottesdienst 
Bilderpredigt
Pfarrer Dr. Hasse

Gottesdienste August
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Es wird ein Kindergottesdienst angeboten.

Weitersagen! Glaubensseminar: 4. September
�H��_)<>[��)*�<�YH�
����������H���H��)*��>Y=�>)�*���
��<�����H&��%���*>=���=<�����;�)�Q�����)�)�)�Y�)���>Y-
benskurs mit Pfarrer Dr. Hasse statt. Eingeladen sind alle, 
die an Grundkenntnissen des christlichen Glaubens inte-
��==���<�=�)*��=�%��<>YQ�)�_*���&_)��H����)��>==�)�$_���)�
_*��������!�))<)�==����)Q>%��)Y���>Y;��=%��)|�$_���)��
>=�
Seminar wird gesprächsorientiert gestaltet. Um eine An-
H��*Y)[�?���JQ����>==��$��*�[�?�<�)���������	
�����		���
Mail: hasse@kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de.

„Trinkt alle daraus!“- 
Gemeindeabend zum Thema 
„Abendmahl“: 21. August
Wir laden herzlich zu einem 
Gemeindeabend ein, bei dem wir 
mit Ihnen über unsere Praxis des 
Abendmahls ins Gespräch kom-
men wollen. Die Corona-Pande-
mie hatte Veränderungen unserer 
rituellen Gewohnheiten zur Folge. 
Zur Zeit ist es immer noch so, dass 
bei der Ausspendung des Wei-
nes jede Person ein Glas für sich 
?�&_HH<������=�)*�������H(�)-
dungen angesichts dieser Praxis? 
Wäre es angezeigt, zum „Gemein-
schaftskelch“ zurückzukehren? 
Ihre Erfahrungen und Meinungen 
sind uns wichtig. Gern können auch andere Fragen „rund 
um das Abendmahl“ angesprochen werden.

�����H��)*�>?�)*��)*�<��H���_��)�'>>��*�=���H��)*�-
hauses der Versöhnungskirche statt. Beginn: 18.30 Uhr.
Der Kirchenvorstand



Monatsspruch 
September

Jesus Christus spricht: 
Wer sagt denn ihr, 

dass ich sei?

Matthäus 16,15

Blasewitz

Heilig-Geist-Kirche

3. September
13. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Uhr
Predigtgottesdienst
Pfarrerin Arnold

10. September

���'_))<>[�)>%�����)�<><�=

17. September
15. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Dr. Herbst

20.00 Uhr
Taizé-Gebet

22. September 18.00 Uhr
Gottesdienst mit Segnung 
*���!_)��H>)*�)
Diakon Holzhausen

24. September
Erntedankfest

15.00 Uhr
Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest
Pfarrerin Arnold

6

Gottesdienste September

Taizé-Gebet: 17. September 
„Ein Leben in Gemeinschaft kann ein 
Zeichen dafür sein, dass Gott Liebe 
und nur Liebe ist.“ Mit Gesang, Lesung 
und meditativer Stille wollen wir am 
Sonntagabend das gemeinsame Gebet nach 
der Liturgie der Bruderschaft von Taizé feiern. Wir 
laden alle Interessierten um 20.00 Uhr herzlich in 
die Heilig-Geist-Kirche ein.

���������	����	�����	
�	�������	����	��
��
Tansania
Wir danken den 
!_)��H>)*�))�)�
Y)*�!_)��H>)*�)��
*���FYH�J�)[=<Q�=<�
[�<>YQ<�Y)*�&_)��-
miert wurden, für 
�����!_)��H>)*-
engabe, die sie für 
das Kidia-Lutherian 
Hospital in Tansania 
gesammelt haben, 
speziell für den Zweck, Ersatzteile für den Krankenwagen 
FY�?�=%�>;�)��*���������!��_H�<���FY�Q>���)��><��YH�*���
!�>)&�)�FY�<�>)=(_�<����)��
���!_)��H>)*�)[>?���)��}���
von 3157 € wurde über das Leipziger Missionswerk an das 
Krankenhaus überwiesen.

Striesen

Versöhnungskirche

Tolkewitz

Bethlehemkirche

9.30 Uhr
Predigtgottesdienst 
Pfarrer Dr. Hasse

9.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrerin Arnold

9.30 Uhr
Predigtgottesdienst
Pfarrerin Arnold 
Im Anschluss: Gemeinde-
versammlung

9.00 Uhr
Predigtgottesdienst mit
Band NOMESO
Pfarrer Dr. Herbst

9.30 Uhr
Predigtgottesdienst
Predigtreihe „Gärten der 
Bibel“         Pfarrerin Arnold

9.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Dr. Hasse

Gottesdienste September
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Es wird ein Kindergottesdienst angeboten.

Zustellung der Kirchennachrichten: Danke!

Im Mai wurden alle ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fer, die in unserer Gemeinde die Kirchennachrichten zustel-
��)��FY���)�H����;�)���)[��>*�)��YH���)�)���)�)�
>)&�>Y=-
zusprechen und zugleich die Möglichkeit zu bieten, unter-
einander Erfahrungen auszutauschen. Allen, die sechsmal 
�H��>���%>���\���!��%��))>%���%�<�)�>Y=<�>[�)��=���>)�*��-
ser Stelle herzlich gedankt für ihre ehrenamtliche Arbeit.



Regelmäßige Veranstaltungen
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Kirchenmusik
Kurrende*
mittwochs & donnerstags jeweils

�����
���	������>?����>�������#�X��=}�)Y)[=&��%��

���	�
\���������>?����!�>==�����#�X��=}�)Y)[=&��%��
Jugendchor*
donnerstags 18.00-19.00 Uhr, CHZ Versöhnungskirche
Chor Nordische Vokalmusik
montags 19.00-21.00 Uhr, GMH Sebastian-Bach-Str. 13
Gospelchor
dienstags 19.30-21.00 Uhr, GMH Sebastian-Bach-Str. 13
Kantorei
donnerstags 19.30-21.30 Uhr, SAAL Versöhnungskirche
Ephorale Seniorenkantorei
mittwochs 10.00-11.30 Uhr, SAAL Versöhnungskirche
Erwachsenen-Flötenkreis
dienstags 18.30-19.30 Uhr, PFH Versöhnungskirche
Kinder-Streicherkreis*

��<{[��H�<<$_%�=�
"����
������������#�X��=}�)Y)[=&��%��
Instrumentalkreis  11.+18.08. / 05.+19.09.
19.30-21.00 Uhr, GMH Bethlehemkirche, 
Kontakt-Tel. 0162/ 69 68 129
Jungbläser*
montags 17.30-18.15 Uhr, SAAL Versöhnungskirche
Posaunenchor
montags 19.30-21.00 Uhr, SAAL Versöhnungskirche

Kinderkreise
Vater-Mutter-Kind-Kreis 0-3 Jahre 
donnerstags 9.00-10.30 Uhr, PFH Versöhnungskirche
Kindergemeinde*
H_)<>[=�
	����
	��	�������������
��!�>==���J`��X��=��!��%��
H_)<>[=�
�����
\����������������!�>==����'!�X��=��!��%��
dienstags 15.30-17.00  Uhr:  ������!�>==����'!�X��=��!��%��
Projekt-WG (3 x im Jahr):   5.-6. Klasse, GMH Bethlehem-
kirche
Kindertheater* ab 1. Klasse
donnerstags 16.00-17.00 Uhr, GMH Bethlehemkirche

Frauengruppen
"���	���	������
donnerstags 10.00-12.00 Uhr, GSK Versöhnungskirche 
August:  Ferienzeit 
28.09. Zapfenkranz zum Gestalten
#���	���	
��  
mittwochs 20.00-21.00 Uhr, PFH Versöhnungskirche 
August: Ferienzeit
September: Wanderung

Seniorengruppen

	�
��	����		� 09.+23.08. / 13.+27.09.
H�<<$_%�=�
�����
��������������'�?>=<�>)��>%��'<���
�
Monatsrunde „60 plus“ 02.08./ 06.09.
mittwochs 
�����
������������#��X��=}�)Y)[=&��%��
Seniorenkreis 30.08./ 20.09.
H�<<$_%�=�
�����
����������������<�����H&��%��

Regelmäßige Veranstaltungen
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Jugend
Junge Gemeinde*
mittwochs 19.00 Uhr, GMH Sebastian-Bach-Str. 13
Junge Erwachsene* 16.+30.08./ 13.+27.09.
mittwochs 19.15 Uhr, GMH Bethlehemkirche

Verschiedenes
Männermorgengebet
mittwochs 7.00-7.30 Uhr, Heilig-Geist-Kirche mit anschlie-
ßendem Frühstück im GMH (nicht in den Schulferien)  
Taizégebet 17.09. 
Sonntag 20.00 Uhr, Heilig-Geist-Kirche
Besuchskreis Striesen 25.09.
Montag 17.00-18.00 Uhr, PFH Versöhnungskirche
Besuchskreis Tolkewitz 18.09.
Montag 19.00-20.00 Uhr, GMH Bethlehemkirche
Diakoniekreis 25.09.
Montag 18.15-19.00 Uhr, PFH Versöhnungskirche
Hauskreis I
!_)<>&<��?���`�>Y��>�&=���������	
���\	�\\����
Hauskreis II 
H�<�����)�����<�>Y(<��!_)<>&<��������	
���
��\	��

AG Integration / Deutschkurs
dienstags 9.30-11.30 Uhr, SIZI Versöhnungskirche

Legende: 
GMH  - Gemeindehaus
LUZI  - Lutherzimmer
SIZI    - Sitzungszimmer
CHZ   - Chorzimmer

PFH    - Pfarrhaus
SAAL  - Großer Saal
GSK    - Große Sakristei
* - gefördert durch die Landeshaupt-   
     stadt Dresden

��=Y=�[Y��>)�*��������[����=<�!��%��



Kinderseite
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Liebe Kinder, in diesem Heft geht es viel um Gärten. 
Deshalb habe ich euch Blumen, Blätter und Insekten auf-
gezeichnet. Das Besondere dabei ist, dass ich die Motive 
mit einem einzigen Strich gemalt habe, ohne abzusetzen. 
Könnt ihr das auch? Versucht es mal.
Und unser Kirchenmäuschen ist wieder irgendwo im
Garten auf dieser Seite versteckt.               Euer Stefan
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Termine im August
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Predigtreihe „Unterwegs 
in den Gärten der Bibel“: 
13. August

Herzliche Einladung zur 
Predigt mit Pfarrer Dr. 
Hans-Peter Hasse in der 
Bethlehemkirche zum 
���H>����(~>)F<��H�
Hause des Herrn“ - der 
Baumgarten des Jerusa-
lemer Tempels (Psalm 
92, 13-16). 
Beginn: 9.00 Uhr.

Palme vor der Stadtmauer der 
Jerusalemer Altstadt.
`_<_[�>���<��_)��>)=�J�<���
Hasse.

Vortrag „Gärten aus Stein“: 15. August
Eingeladen wird zu einem Vortrag mit Frank Richter 
�?�����{�<�)�>Y=�'<��)��
���J~>)F�)$��<�*�=��>YH-
burger Meisters“. Vorgestellt wird der reiche Schatz 
�_)����*$��&�)�>Y=�'<��)�H�<�J~>)F�)H_<���)��)�*�)�

_H�)��_)��>YH?Y�[�Y)*������)��
���J~>)F�)�
wurden von den Bildhauern des Mittelalters wirklich-
keitsgetreu in Stein nachgestaltet. Die „Gärten aus 
Stein“ sind ein Lobpreis auf Gott, den Schöpfer. 

`�>)&�^�%�<����><�*���J~>)F�)�>Y=�'<��)�Y)*���)�
)><Y�>|�H��=<���>Q<�Q_<_[�>���<����
����=%���)��_)�
��H�*����H���%�>����H�_Q�X���>[����};�)<��%�<��
�>)*��
���J~>)F�)$��<�*���[_<�=%��)�!><��*�>��)|��
Vortrag im Gemeindehaus Sebastian-Bach-Str. 13, 
Beginn: 19.30 Uhr.

Sommerorgelkonzert: 18. August
Die Reihe der Sommerorgelkon-
F��<��$��*���};)�<��_)�Y)=���H�
ehemaligen Kantor Justin Koch 
mit einer musikalischen Reise 
nach Frankreich. Die französi-
schen Meister der Spätromantik 
zeichnen sich aus durch eine 
große Spielfreude und Leichtig-
keit im Ausdruck. Strenge Fugen 
wie bei den deutschen Kollegen 
�)*�<�H>)�*_�<�&>YH��
���!�>)[�
steht im Mittelpunkt. Es erklin-
gen Werke von César Franck, 
Claude Debussy, Eugène Gigue, 
und natürlich darf die berühmte 

Fries mit Stieleiche am Westlettner des Naumburger Domes
`_<_[�>������`�>)&�^�%�<���
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Familiengottesdienst zum Beginn des Schuljahres: 
27. August

Bestimmt sind viele von Euch 
in den Sommerferien an der See 
[�$�=�)�Y)*��>?�)�'�[��=%��;��
beobachtet. Vielleicht hast Du 
dabei entdeckt, wie man einen 
echten Seemannsknoten macht? 
Oder einen Doppelknoten im 
Kopf gehabt? Knoten knüpfen 
oder lösen, dieser Frage wollen 

Männermorgengebet: 23. August
Nach der Sommerpause beginnt 
am 23. August wieder das Män-
nermorgengebet, das regelmä-
ßig mittwochs um 7.00 Uhr in 
der Heilig-Geist-Kirche statt-
�)*�<�Y)*��<$>������)Y<�)��>)[�
dauert. Das gesungene liturgische 
Gebet der „Mette“ ist uns aus dem mittelalterlichen 
Stundengebet überliefert. „Man“ muss kein Sänger 
sein, um daran teilzunehmen, sondern nur „Mann“. 
Neugierige sind herzlich willkommen, in der frühen 
Morgenstunde dabei zu sein, den Kirchenraum zu er-
leben und Gott zu loben mit Gebet, Bibellesung und 
Liedern. Nach dem Gebet wird zu einem gemeinsa-
men Frühstück eingeladen. Wenn Sie Fragen zum 
Männermorgengebet haben, rufen Sie mich bitte an.
Ihr Pfarrer Hans-Peter Hasse

Toccata aus der 5. Symphonie von Charles Marie Wi-
dor nicht fehlen. Versöhnungskirche, Beginn: 20.00 
Uhr. Eintritt frei, Spende erbeten.

Kreuzknoten

Sommerorgelkonzert: 25. August
Die Kombination Fagott und 
Orgel gibt es eher selten, dabei ist 
das Fagott mit seinem sonoren 
Klang ein wunderbarer Partner 
im Zusammenklang mit der Or-
gel. In den barocken Werken von 
Boismortier und Telemann fällt der Orgel die Rolle 
des Continuo zu, während sie in den romantischen 
Werken den Orchesterpart ersetzt. Simon Rothe 
(Fagott) musiziert zusammen mit Kantorin Margret 

Leidenberger (Orgel) Werke von Joseph Bodin de 
Boismortier, das Fagottkonzert B- Dur von Wolfgang 
Amadeus Mozart und das Andante e Rondo Ongare-
se von Carl Maria von Weber. 
Versöhnungskirche, Beginn: 20.00 Uhr. Eintritt frei, 
Spende erbeten.
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wir uns mit Geduld stellen. Wir laden alle Schulan-
fänger, Schulkinder und Knotenlöser herzlich ein zu 
einem fröhlichen Familiengottesdienst um 9.30 Uhr 
im Pfarrgarten an der Versöhnungskirche.

Bilderpredigt: 27. August
Im Rahmen der Som-
merausstellung „Poe-
sie des Augenblicks“ 
mit Werken von Beatri-
ce Falck in der Bethle-
hemkirche wird zu ei-
nem Gottesdienst mit 
Bilderpredigt eingela-
den. Pfarrer Dr. Has-
se betrachtet ein Ex-
ponat der Ausstellung: 
den „Erzengel Sala-
thiel“, der in der Hal-
tung des immerwäh-
renden Gebetes als Iko-
ne dargestellt ist. Was 
der Künstlerin Ikonen 
bedeuten, hat sie in poetischen Worten ausgedrückt: 
„Ein Blick durch Andacht. Ein Tor zum Trost. Ein 
Fenster zum Geistigen“. Gottesdienstbeginn: 17 Uhr.

Beatrice Falck: Erzengel,  
Öl auf Leinwand

Kindersachen-Flohmarkt: 2. September
Kinder wachsen unglaublich schnell- 
neue Mützen, Jacken, Stiefel werden 
gesucht? All das und noch viel mehr- 
wie Spielzeug, Bücher, Schlittschuhe 
�)*�<�H>)�>YQ�*�H����?=<�`�_�-
markt rund um die Versöhnungskir-
che von 9.-12 Uhr! Anmeldung über 
die Webseite ab 13. August.

„Worte der Heiligen Schrift …“: 2. September
… sind oftmals schwer verständlich. Vorlesen und 
Hören sind dabei zwei Seiten einer Medaille. Wenn 
wir etwas hören, wird die Fantasie angeregt und es 
entstehen innere Bilder. Die Art und Weise, wie vor-
gelesen wird, zeigt etwas von dem eigenen Glauben 

Sommerorgelkonzert: 1. September
Das Konzert trägt den Titel "Stars 
and shadows". Charlotte Kress 
spielt Werke von Dietrich Bux-
tehude, Johann Sebastian Bach, 
�>Y��%��
Y�Y~���^>�)�����=%�&>�
und Hans-André Stamm. Hans-
André Stamm, Jahrgang 1958, 
erhielt mit sieben Jahren seinen 
ersten Unterricht am Klavier, be-
reits mit 13 Jahren spielte er seine 
erste Schallplatte als Organist ein. 
Er lebt in Leverkusen als freischaf-
fender Organist und Komponist. 
Von ihm erklingt unter anderem 
das Stück "Under the starry sky". 
Versöhnungskirche, Beginn: 20.00 Uhr. Eintritt frei, 
Unkostenbeitrag erbeten.
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und Verstehen. Ein Brief des Paulus klingt anders 
als die Gebote aus dem Alten Testament und wieder 
anders als eine Erzählung aus den Evangelien.
In jedem Gottesdienst lesen ehrenamtliche Lekto-
rinnen und Lektoren Worte aus der Heiligen Schrift 
– und das will eingeübt sein. Hier geht es um die 
Verkündigung unseres Glaubens und somit um das 
Kernstück des Gottesdienstes. Jede biblische Lesung 
trägt in sich eine eigene Überzeugungskraft. Dazu 
kommt, was Sie als Lektorin oder Lektor für wichtig 
erachten.
Wie erschließe ich mir ein sperriges Pauluswort oder 
die prophetischen Bilder des Jesaja? Wie bewege ich 
mich im Kirchenraum? Für diese und Ihre Fragen 
wollen wir uns am Sonnabend, 2. September, von 
9.00 bis 11.30 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche Zeit 
nehmen. Dieses Angebot richtet sich an alle Lekto-
rinnen und Lektoren unserer Kirchgemeinde und 
an alle, die es werden wollen. Grundkenntnisse zum 
Thema sind nicht erforderlich. Ich freue mich auf 
unseren Austausch.
Ihre Pfarrerin Anke Arnold

„Zwischen den Zeilen lesen…“: 7. September 
Nachdem wir im Mai und Juli schon in das neue 
Veranstaltungsformat „Zwischen den Zeilen lesen…“ 
gestartet sind, haben wir Lust auf mehr - und freuen 
uns auf noch mehr Menschen, die mit uns gemein-
sam lesen, denken, erkunden und reden. 
Herzliche Einladung für Donnerstag, um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus Sebastian-Bach-Str. 13 zu der 
Möglichkeit, sich bei einer Tasse Tee oder einem Glas 
Wein einen philosophischen oder theologischen Text 
auf kreative Weise zu eigen zu machen. Wir tauchen 

in den Text ein, lassen das „weiße Feuer“ zwischen 
*�)�[�*�Y%&<�)��Y%�=<>?�)�>Y~_*��)��&_HH�)��)=
��=(�{%��Y)*�[���)��_;�)<��%��H�<�[>)F�)�Y�)����
fahrungen und Erkenntnissen zu dem Text nach Hau-
se.           Antje Gumsch und Pfr. Dr. Christoph Herbst
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Kirchgemeindeversammlung: 10. September
Sehr herzlich laden wir zur diesjährigen Gemeinde-
versammlung, gegen 11.30 Uhr, im Anschluss an den 
Gottesdienst in der Versöhnungskirche ein. Der Kir-
chenvorstand und die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter wollen mit Gemeindegliedern ins Gespräch 
kommen, auf die vergangene Zeit und sichtbare Ent-
wicklungen zurückblicken und Anregungen für unser 
gemeinsames Gemeindeleben hören. Sollten Sie kon-
krete Fragen oder Anmerkungen haben, für die eine 
intensivere Vorbereitung nützlich ist, sind wir dank-
bar für eine rechtzeitige Übermittlung im Vorfeld an 
den Kirchenvorstand.                  Der Kirchenvorstand

Sommerorgelkonzert: 8. September
Das Konzert, in dem selten ge-
spielte Werke für Orchester und 
Orgel erklingen, ist ein Höhe-
punkt des Orgelsommers. Im Mit-
telpunkt steht das Konzert Nr. 2
g-Moll von Richard Bartmuß 
(1859-1910). Dieses opulente romantische Werke ist 
den bekannten Werken (zum Beispiel von Rheinber-
ger) durchaus ebenbürtig. Richard Bartmuß wirk-
te als Organist in St. Marien in Dessau. Die romanti-
sche Klangsprache des Konzertes passt wunderbar zu 
unserer Jahnorgel. Die üppige Orchesterbesetzung 
(Streicher und Bläser) lässt viele verschiedene Klang-
farben zu. Außerdem erklingen Werke von Christi-
an Heinrich Rinck und Alexandre Guilmant. Es mu-
siziert das verstärkte Kammerorchester der Kirchge-
meinde mit Margret Leidenberger an der Jahnorgel. 
Die Leitung hat Markus Leidenberger. Versöhnungs-
kirche, Beginn: 20.00 Uhr. Eintritt frei, Unkosten-
beitrag erbeten.

$����	����	�	��%	��������'()�
	��	��	�
Der Förderverein der Ver-
söhnungskirche lädt in die 
Versöhnungskirche ein zu ei-
nem vielfältigen Programm.
13.00 - 16.00 Uhr: 
stündliche Turm- und Glo-
ckenführungen mit kostenlo-
ser Einlasskarte, die vor Ort 
ausgegeben wird.
13.00 + 15.00 Uhr: 
Sonderführung mit Frau 
Friedburg Gerlach zum The-
ma „Gesamtkunstwerk von 
Otto Gussmann, Innenaus-
malung der Versöhnungskirche“ (Dauer: 1 Stunde).
16.30 Uhr: Kirchenemporenführung mit Stefan 
�>�����
>Y�����	���)Y<�)��Q���'%�Y�&�)*���[���[)�<��
Individuelle Besichtigung ist möglich in der Zeit von 
12.30 - 17.00 Uhr.
13.00 - 17.00 Uhr: Imbissangebot im Ehrenhof vor 
der Kirche.
Ab 13.00 Uhr Bildpräsentation (in Dauerschleife) im 
Sitzungszimmer.
Angeboten werden die „Striesen-Hefte“ mit histori-
schen Bildern und Texten zum alten Striesen.
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„7 x 7 Gedanken zur Zahl Sieben“, 
;����������$����	����	�	��%	��������
10. September
Im Rahmen der Andachtsreihe zur Zahl „Sie-
ben“ wird auf dem Striesener Friedhof zu einer 
musikalischen Andacht mit Prädikantin Gabri-
ele Friebel zum Thema „7 Weltwunder“ einge-
laden. Beginn: 16.00 Uhr. Informationen zu 

einer anschlie-
ßenden Friedhofsführung 
�)*�)�'���>YQ�*����_H�(>[��
www.striesener-friedhof-
dresden.de.
Im Namen des Freundeskrei-
ses Striesener Friedhof grüßt 
Sie herzlich Gabriele Friebel.

<�����=�	���>��%�@�O��	���	
�	�#���O
sammelaktion: 16. September
"Die Welt räumt auf. Deutschland macht 
mit. Gemeinsam für eine saubere, gesun-
de und plastikmüllfreie Zukunft." 

Wir möchten uns als Kirchgemeinde an der Aktion zum 
World-Clean-Up-Day 2023 beteiligen und einen Beitrag zum 
Schutz unserer Umwelt in unserem Gemeindegebiet leisten. 
Wir laden Sie herzlich ein, uns zu unterstützen - sehr gern 
auch gemeinsam mit Ihrer Familie oder Freunden. Allen 
Teilnehmenden werden große und kleine Arbeitshandschuhe 
sowie Müllsäcke zur Verfügung gestellt. Die Müllsammelak-
<�_)��)*�<�>)�*����_�&�$�<F�����?$��=��Y)*�>H���>=�$�<F�
��Y)>����>)*[�>?�)�=<><<������<��;�)�Y)=�
�����
Uhr am „Trollgarten“ (Höhe Tolkewitzer Str. 82).
Es freuen sich auf Sie Kathrin Müller und Jana 
Zimmermann vom Arbeitskreis Nachhaltigkeit.

Abendliedersingen: 10. September
Wenn Sie nach Ihrem Lieblings-
abendlied gefragt würden, wel-
ches würde Ihnen zuerst einfal-
len? "Der Mond ist aufgegan-
gen", "Bleib bei uns Herr" oder 
"Der Tag, mein Gott, ist nun ver-
gangen"? Wie wäre es, wenn wir die-
se schönen Lieder und noch viele unbekanntere ge-
meinsam singen? Dazu gibt es eine Gelegenheit am 
Sonntag in der Bethlehemkirche. Zusammen mit der 
Ephoralen Seniorenkantorei wollen wir einen musi-
kalischen Abendspaziergang machen. Sie sind herz-
lich eingeladen zum aktiven Singen oder auch nur 
zum Zuhören. Gern dürfen Sie auch Ihr Lieblings-
abendlied mitbringen. Leitung: Kantorin Margret 
Leidenberger. Bethlehemkirche, Beginn: 18.00 Uhr.

��?$��=�)���)�[Y)[��H��(���������H�<�!_)��H>)*�)�Y)=�������H��)*�
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Einladung zum Landeskurrendetag in Chemnitz: 
23. September
��)[��>*�)�$��*�FYH����'{%�=�-
schen Landeskurrendetag, der 
in der Stadthalle Chemnitz statt-
�)*�<��#Y�����?�)��=<���)�[�_����
Chor mit ca. 2000 Kindern, ein 
spannendes Pausen- und Rah-
menprogramm und ein großes 
Abschlusssingen. Im Gottesdienst 
erwartet uns das Erlebnis, dass 
Singen richtig Spaß macht und 
aus vielen einzelnen Stimmen ein 
großer Klang wird, der das Gottes-
lob in alle Welt trägt. Eingeladen sind alle Kinder, die gern 
singen, ob schon im Kinder- oder Jugendchor, in einer Kur-
rende einer Kirchgemeinde oder in der Schule oder Chris-
tenlehre. Wer noch nicht in einem Chor mitsingt, kann sich 
mit seinen Freunden unserer Kurrende anschließen und 
dabei sein. Wichtig ist der Spaß an der Musik und dass ihr 
die Lieder gut mitsingen könnt. Näheres bei Kantorin Mar-
gret Leidenberger.

Finissage: 23. September
Eingeladen wird zur 
Finissage der Som-
merausstellung in 
der Bethlehemkirche 
„Poesie des Augen-
blicks“ mit Werken 
von Beatrice Falck. 
Es erklingt Musik für 
Harfe-Solo, gespielt 
von Dörthe Braun. Le-
sung poetischer Texte: 
Pfarrer Dr. Hans-Peter 
Hasse. Bethlehemkir-
che, Beginn: 17.00 Uhr. 
Eintritt frei.

Beatrice Falck: „wir ver-
schwanden vor dem
Gedanken“, 
Öl auf Leinwand

Erntedankfest mit Predigtreihe „Unterwegs in den 
Gärten der Bibel“: 24. September

Zum Erntedankfest laden wir herzlich in die Versöh-
nungskirche ein. Die 
Mitglieder des Arbeits-
kreises Nachhaltigkeit 
und Pfarrerin Arnold 
denken gemeinsam 
nach über das Thema 
„Frisches Gemüse auf 
den Tisch“ - Von der 
Sehnsucht des Men-
schen nach Vielfalt 
�����_=��

�������
Im Anschluss gestaltet der Diakoniekreis der Ver-
=}�)Y)[=&��%���*>=�<�>*�<�_)�����!��%��)&>;���FYH�
Erntedankfest mit Obstkuchen im Ehrenhof. Wir 
freuen uns über Ihre Kuchenspende. Es darf auch 
gern ein Möhrchenkuchen sein. Beginn: 9.30 Uhr.
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Mitgliederversammlung des Fördervereins der 
Versöhnungskirche: 27. September

Der Förderverein Versöhnungskirche Dresden-Strie-
sen e.V. besteht seit 25 Jahren und lädt seine Mit-
glieder und alle Interessierten zur Jahresmitglieder-
versammlung ein. Neben dem Bericht des Vorstands 
über die bisherige Arbeit werden wir über Förder-
(�_��&<��=(��%��)�Y)*�*�����)��F���>)=<>�<Y)[�)�
der nächsten Zeit vorstellen. Wer Freude an aktiver 
Mitarbeit und Mitgestaltung hat oder gar an diesem 
Tag Mitglied werden möchte, ist besonders herzlich 
$���&_HH�)������<��;�)�Y)=��H���_��)�'>>��*�=�
Gemeindehauses der Versöhnungskirche, Beginn: 
19.30 Uhr.                           Stefan Baier, Vorsitzender

Vortrag zur Ausstellung „Sehen und Staunen“: 
29. September

Im Rahmen der Ausstel-
lung „Sehen und Staunen“ 
in der Heilig-Geist-Kirche 
wird zu einem Vortrag 
eingeladen mit Dr. Frank 
Schmidt (Leiter des 
Kunstdienstes der Ev.-
Luth. Landeskirche Sach-
sens) über die Architektur 
und insbesondere die 
Fenster der Heilig-Geist-
Kirche. An diesem Abend 
$��*�*>=�!��%��)=%��;�
von den Künstlerinnen 
der Ausstellung, Franzis-
&>���'_(��>��_;H>))��
mit Projektionen erleuch-
tet, die neue Perspektiven 
auf die Glasrosetten ermöglichen. Eine Kompositi-
_)��_)�^>�Q���������_;H>))��H�<����&<�_)�=%��)�
Klängen und vom Kirchenraum inspiriert, macht die 
Veranstaltung zu einem audiovisuellen Erlebnis. Das 
Ausstellungskonzept wird erläutert von dem Kurator 
Thomas Judisch. Beginn: 19.30 Uhr.
In der Ausstellung haben sich die beiden Künstle-
rinnen, ausgehend von der Jahreslosung „Du bist 
ein Gott, der mich sieht“ (1. Mose 16,13), mit Sicht-
barkeit und Lichtwirkung in Bezug zur Architektur 
der Heilig-Geist-Kirche befasst. Besonders im Fokus 
der raumbezogenen Installation und des Videos sind 

Familiengottesdienst zum Erntedankfest „Vom 
Korn zum Brot“: 24. September

Zum Erntedankfest 
laden wir herzlich 
um 15.00 Uhr zum
Familiengottes-
dienst in die Heilig-
Geist-Kirche ein. 
Wir werden sehen, 
schmecken und er-
fahren, wie wichtig 
das Brot für unser 
Leben ist, und wollen Gott „Danke“ dafür sagen. Egal 
ob Toastbrot, Mischbrot, Roggenbrot oder Vollkorn-
brot - es steckt viel drin, was wir entdecken werden. 

 Forum Gemeinde
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*>?���*�����>=�_=�<<�)�*�=�!��%��)=%��;�=��#Y*�H�
sind im Innen- und Aussenraum der Kirche eine 
Soundcollage und ein Objekt zu entdecken, in denen 
=�%��*����Y�HY���Y)*�*>=����{Y<�$��*���)*�)��
���
Ausstellung und die Veranstaltung werden gefördert 
von der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dresden-Blasewitz, 
dem Verein Ausstellungshaus für christliche Kunst 
e.V. München, dem Amt für Kultur und Denkmal-
schutz der Landeshauptstadt Dresden und der Kul-
turstiftung des Freistaates Sachsen.
4;)Y)[=F��<�)�*����Y==<���Y)[��?�=�
	�
��������H�<<-
wochs 17-19 Uhr, zu den Gottesdiensten und nach 
Vereinbarung im Pfarramt.

$���	�
��	����������
��	�
Vielleicht haben Sie es schon bemerkt? Seit Februar feiern 
wir das Taufgedächtnis in allen drei Kirchen unserer Ge-
H��)*����>%��$����_���>*�)�$���>����!�)*���?�=�FY��!_)��-
mation persönlich mit einer Karte zur Tauferinnerung ein 
und freuen uns, dass dazu die ganze Familie mitkommt. 

Das hat uns auf die Idee gebracht, dass es schön wäre, 
wenn diese Gottesdienste familienfreundlich gestaltet 
werden. Alle Kinder ab der ersten Klasse bleiben bei ihren 
Eltern, nur die Kleinen gehen zum Kindergottesdienst. Li-
turgie, Lieder, Gebete und die Predigt werden in einfacher, 
bildhafter Sprache gestaltet. Die Großen wie die Kleinen 
beschäftigen sich mit demselben Text, sodass die ganze Fa-
milie sich am Mittagstisch über ihre Gottesdiensterlebnisse 
austauschen kann. 
Dieses Format unterscheidet sich vom „Familiengottes-
dienst“, da bewusst Wert auf eine gewohnte Liturgie gelegt 
wird. Wir sind beschenkt mit unseren Kindern und wollen 
mit ihnen zusammen Gemeinschaft im Glauben erleben.
Die nächsten Gottesdienste mit Tauferinnerung: 
am 20. August in der Heilig-Geist-Kirche, am 15. Oktober 
in der Bethlehemkirche, am 10. Dezember in der Versöh-
nungskirche.                                                        Claudia Richter 

Exkursion der AG Stolpersteine nach Theresien-
stadt
Drei der Stolpersteine, die wir in 
Blasewitz verlegt haben, erinnern 
an Menschen, die in Theresien-
stadt starben. Um ihre Spuren zu 
suchen und Eindrücke zu gewin-
nen, fuhren wir im April in das 
heutige Terezín. 
Theresienstadt war ein altes ös-
terreichisches Garnisonstädtchen 
beidseits des Flüsschens Eger. 
Die „kleine Festung“ am Ostufer 
diente als Gefängnis, die „große 
`�=<Y)[|�$Y�*��>?�
��
�FYH��>-
ger für tschechische Juden sowie 
alte und prominente Juden aus 
Deutschland, Österreich und Ungarn. Wir sahen, wo die 
Bewohner zusammengepfercht unter lebensverachtenden 
hygienischen Bedingungen lebten. Im Museum sind Zeich-
nungen von Kindern (s. Foto) ausgestellt über das bedrü-
ckende Ghetto-Leben, aber auch über Träume von glückli-
cheren Tagen.                                                         Brigitte Lange
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;�QX������	��
���	��Y��	���[([\
Zugegeben - es war diesmal nicht leicht, die richtige Lösung 
*�=�'_HH���{<=��=�FY��)*�)��*>=��)�*�����<F<�)��Y=[>?��
der Kirchennachrichten (Juni/ Juli) abgedruckt war. Wer 
den Kirchentag in Nürnberg besucht hat, hatte dort die 
Gelegenheit, das mittelalterliche Glasfenster in der Kirche 
'<���_��)F�FY�?�<�>%�<�)��*>=��H��>���
�"
�Q���*��=��!��%���
gestaltet wurde. Hier ist kein Opferstock dargestellt, wie 
man zunächst meinen möchte. (Es war nicht die Aufga-
be der Evangelisten, Geld oder Kollekte zu sammeln!). 
Die Evangelisten haben in ihren Körben nicht Geld oder 
Lebkuchen, sondern Hostien, die sie in eine Hostienmühle 
schütten. Der Glasmaler hat nicht vergessen, in jede Hostie 
ein Kreuz zu malen.

Die Hostienmühle ist ein seltenes Motiv der christlichen 
Kunst. Auf allegorische Weise wird hier die Wandlung des 
Brotes in den Leib Christi beim Abendmahl (Transsubs-

Einladung zur Kindergemeinde und zu den „Thea-
ter Kids“

Hast du Lust, ein Bibelentdecker zu sein? Dann 
komm doch zu uns in die Kindergemeinde! Die Kin-
*��[�H��)*���)*�<�=�%��FYH�[�H��)=>H�)�'�)[�)��
Basteln und Entdecken von biblischen Geschichten 
zusammen.

���
��!�>==��<��;<�=�%���HH���$}%��)<-
��%��H_)<>[=��_)�
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Regenbogenzimmer (ehemals Christen-
lehrezimmer) im Pfarrhaus der Versöh-
nungskirche.
`���*���!�>==�)���?�=���[�?<��=�F$������=%���*�)���>�-
tersgemischte Gruppen, welche sich am Montag oder 
Dienstag für jeweils 1,5 Stunden in der Großen Sakris-
<���*���X��=}�)Y)[=&��%���<��;�)�
montags 16.00 - 17.30 Uhr und 
dienstags 15.30 - 17.00 Uhr. 
Wenn aber mehr für das Theater spie-
len euer Herz schlägt, wie wäre es dann 
mit dem Kindertheater? Diese Gruppe 
�=<�_;�)�Q���>����!�)*����_)�*���
��?�=�
FY�����!�>==�������<��;�)�Y)=��HH���
donnerstags, 16.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus 
Tolkewitz.
Das heißt: Ihr entscheidet euch für einen Wochentag 
und ein Angebot. Sprecht euch mit euren Freunden 
ab, meldet euch an und schon kann es los gehen!
Start für alle Gruppen ist die Woche ab dem 28. 
August.

����)H��*Y)[�Q���*����)[�?_<��=�)*�FY��)*�)��H�
Downloadbereich der Kinderseite. 
Ich freu mich auf die gemeinsame Zeit.
Alina Heidschmidt
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Bitte nehmen Sie Platz!
Zum wertvollen origina-
len Inventar der Heilig-
Geist-Kirche gehören die 
beiden Traustühle (1893), 
die nach einer Zeichnung 
des Architekten Karl Emil 
'%���F��
"���
��	��[�=<>�<�<�
wurden, die im Landesamt 
Q���
�)&H>�(~�[��'>%�=�)�
erhalten ist. Beide Stühle 
enthalten die Inschrift: „Ge-
stiftet vom Verein Laetitia“, der 1885 in Blasewitz gegrün-
det wurde und Theaterspiel für Laien anbot.
Da der Lederbezug der Stühle nach 130 Jahren marode 
war und die Gefahr bestand, auf weiße Brautkleider ab-
zufärben, wurden die Stühle von der Striesener Firma 
„Meister Arndt“ neu bezogen, die bereits die Traustühle der 
Versöhnungskirche restaurierte. Jetzt können wir wieder 
dazu einladen, auf den historischen Traustühlen Platz zu 
nehmen. Die Einladung gilt nicht nur jungen Hochzeitspaa-
ren, sondern auch allen Paaren, die ihr silbernes, goldenes 
oder diamantenes Ehejubiläum mit der Feier eines Gottes-
dienstes verbinden wollen. Die erste Sitzprobe der „neuen“ 
'<�����$Y�*��*Y�%��!_)��H>)*�)�*Y�%�[�Q���<��*���'(>��
daran hatten, das Heiraten schon einmal zu üben.

;��	���	��	��#��
�
	������	�����
das neue Schuljahr
Trotz einem Start mit großen Ein-
schränkungen, mitten in der Corona-
zeit, hat sich die Evangelische Musi-
zierschule einen guten Platz in den 
Dresdner Kirchgemeinden erarbeitet. 
Über zweihundert Kinder und auch 

Erwachsene musizieren und singen unter Anleitung profes-
=�_)����������&�{Q<���)�FY��#��<�
��'<>)*_�<�)��H�!��%��)-
bezirk. Es ist schön, dass Kinder und Jugendliche immer 
wieder unsere Gottesdienste musikalisch bereichern. 
Viele kleine und große Musikanten gestalten die Konzerte 
zusammen mit der Kurrende, oder die Bläserensembles 
musizieren zusammen mit dem Posaunenchor.
Interessierte Eltern, die einen Instrumentalunterricht für 
ihr Kind suchen, können sich gerne bei Kantorin Leiden-
berger informieren oder sich direkt an den Schulleiter 
Sebastian Schöne wenden: sebastian.schoene@evlks.de. 
Zur Zeit gibt es Unterricht im Bereich Streicher, Blech- und 
Holzblasinstrumente, Flöte, Klavier und Gesang.

;

tantiation) dargestellt. Zugleich wird dargestellt, dass das 
Wort Gottes Fleisch wurde in Jesus Christus (Johannes 1, 

��������>)*���)��_=<��)H����)�=%��<<�)�*�����>)[���=<�)�
Bibelworte oder Korn in den Trichter der Mühle, das von 
den Jüngern Jesu „gemahlen“ wird.
Der Meister, der das Nürnberger Glasfenster schuf, ver-
kürzte die allegorische Darstellung, indem er von der Müh-
le nur den Trichter darstellte. Dass die Evangelisten bereits 
fertige Hostien in den Trichter schütten, widerspricht der 
Ikonographie einer Hostienmühle. Insofern zeigt das Nürn-
berger Glasfenster die Hostienmühle nicht ganz korrekt.
Allen, die sich beim Rätseln beteiligt haben, danken wir 
herzlich, und wir gratulieren allen, die die richtige Lösung 
gefunden haben.                                                   Die Redaktion
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Aus Gründen des Datenschutzes wird der weitere Text auf 
dieser Seite der Kirchennachrichten in der Online-Version 
)�%�<����};�)<��%�<������?�<<�)�YH�����X��=<{)*)�=�
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Olivia Westphal
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